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Herren Kreisliga 2

TV Großsachsen : TV Gorxheim 
Sonntag, 05.02.2023, 09:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV Großsachsen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TV Großsachsen am vergangenen Sonntag in der
Herren Kreisliga 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das
10. Saisonspiel des Heimteams setzte Norman Ruland. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Jonas Schlick nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schlick / Stamm überzeugten im Match gegen Schmidt / Noe, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Skrobuszynski / Göcke hatten derweil gegen Jöst / Jungmann beim 11:7, 11:9, 11:9 keine
Probleme. Nicht einen Satzgewinn überließen Miermann / Ruland ihren Gegnern Mills / Rapp beim
in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Karl Jungmann
war für Jonas Schlick schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Alexander Skrobuszynski gewann wenig später sein Spiel gegen Jochen Jöst anhand der TTR-
Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Das war
ein souveräner Sieg. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und
mit 19:17 an Skrobuszynski ging. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Passende spielerische Mittel hatte Christian Göcke letztlich parat,
um Edwin Mills zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Schmidt war für Dietmar Stamm letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Mit 3:1 hatte Rainer Miermann im Einzel gegen Gunther Noe, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Norman Ruland bei
der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Holger Rapp. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jochen Jöst war der
Gastgeber Jonas Schlick. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Alexander Skrobuszynski und
Karl Jungmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Ohne Satzgewinn für
Christian Göcke verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Schmidt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der neue Zwischenstand war 7:5. 11:6, 10:12, 11:3, 10:12, 11:9 hieß es
indes am Ende des nächsten Spiels, als Dietmar Stamm und Edwin Mills die Schläger kreuzten.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Stamm mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Es dauerte eine Weile, bis Rainer Miermann seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Holger Rapp quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Eher wenig Gegenwehr bekam Norman Ruland wenig später beim 3:0 von
Gunther Noe. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Großsachsen am 05.03.2023 gegen die DJK St. Hildeg.
/Lindenhof möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.03.2023 gegen den LSV Ladenburg III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV Großsachsen

Doppel: Schlick / Stamm 1:0, Skrobuszynski / Göcke 1:0, Miermann / Ruland 1:0 
Einzel: J. Schlick 1:1, A. Skrobuszynski 1:1, C. Göcke 1:1, D. Stamm 1:1, R. Miermann 1:1, N.
Ruland 1:1 

 TV Gorxheim
Doppel: Jöst / Jungmann 0:1, Schmidt / Noe 0:1, Mills / Rapp 0:1 
Einzel: J. Jöst 0:2, K. Jungmann 2:0, A. Schmidt 2:0, E. Mills 0:2, H. Rapp 2:0, G. Noe 0:2


